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Einbauanleilung RAMI 


Der Einbau erfolgt im Innern des Rechners. Zum Einbau müssen 13 Drähte an 
unten beschriebene Punkte auf der Platine gelötet werden. Zum Einbau 
benötigen Sie. eine Blechschere oder einen starken Seitenschneider, einen 
Kreuzschlitzschraubendreher, eine kleine Flachzange sowie einen Lötkolben 
mit ca. 30 W. 

öffnen Sie zuerst den Rechner durch lösen der sechs Schrauben auf der 
Unterseite. ACHTUNG!, drei Schrauben sind länger, merken Sie sich die 
Positionen!. Entfernen Sie dann den Deckel des Computers und ziehen die 
Tastatur ab 

Losen Sie dann die sechs Schrauben, die die Platine mit dem Rechner 
verbindet und nehmen Sie die komplette Einheit heraus. 

Biegen Sie dann die Haltelaschen am Schutzblech grade, so daß sie die 
Bleche von der Platine entfernen können. 


Danach müssen Sie den Deckel 
des Blechkäfigs (Shifterge- 
häuse) abnehmen und den darin 
befindlichen IC (Videoshifter) 
vorsichtig aus der Fassung 
hebeln. Schneiden Sie dann von 
dem Blechgehäuse so viel her¬ 
aus, daß die Erweiterungskarte 
problemlos in den Shiftersockel 
eingesteckt werden kann. (Siehe 
9ild) 



Löten Sie dann die neun schwarzen Kabel an die aus Tabelle 1 zu 
entnehmenden Widerstande (Siehe auch Foto neben Tabelle). 


Die vier andersfarbigen Kabel 
müssen dann durch den Platinen¬ 
durchbruch links neben der MMU 
(siehe Foto) auf die Unterseite 
der Platine geführt und an die 
in Tabelle 2 angegebenen Pins 
angelötet werden, siehe auch 
Foto neben Tabelle 2 



Entfernen Sie nun die Metallplatte auf der Speichererweiterung und setzen 
das große IC dort in seiner ursprünglichen Orientierung ein (Vertiefung 
oder Kerbe müssen von den Ram's fortweisen). 


Schließen Sie dann alle zum Betrieb des Rechners notwendigen Kabel an (auf 
isolierende Unterlage achten) und schalten Sie den Computer ein. Sie 
sollten dann ein Megabyte zur Verfügung haben (bemerkbar an kurzen Pausen 
während des Ladens von Accessories). 


Sollte sich der Rechner nach dem Einschalten nicht melden, könnte dies an 
den Sockeln von MMU oder Glue liegen (die beiden quadratischen IC's). 
Drücken Sie dann ein wenig auf die IC's und versuchen Sie es noch einmal. 




















